
N O O M I  U N D  R U T
Wohin  du  gehst ,  dah in  gehe  auch  ich

 

BIBEL
BILDET...



N o o m i  m a c h t  s i c h  a u f  d e m  W e g ,  u m  n a c h

B e t l e h e m  z u r ü c k z u k e h r e n .  M i r  i h r  g e h e n  i h r e

b e i d e n  S c h w i e g e r t ö c h t e r  O r p a  u n d  R u t .  A l s

s i e  b e r e i t s  e i n  S t ü c k  g e g a n g e n  s i n d ,  s a g t

N o o m i  z u  d e n  b e i d e n  F r a u e n :  " K e h r t  u m !  G e h t

n a c h  H a u s e  z u  e u r e r  F a m i l i e .  G o t t  J A H W E

m ö g e  a u f  e u c h s c h a u e n . "

S i e  k ü s s t  b e i d e  z u m  A b s c h i e d .  D a  w e i n e n  d i e

b e i d e n  F r a u e n  u n d  s a g e n  z u  N o o m i :  " N e i n ,  w i r

w o l l e n  m i t  d i r  z u  d e i n e m  V o l k  g e h e n . "  

D a  e r k l ä r t  N o o m i :  " I c h  h a b e  k e i n e  S ö h n e  m e h r

u n d  i c h  k a n n  e u c h  b e i d e n  k e i n e  F a m i l i e  m e h r

g e b e n .  I c h  s e l b s t  h a b e  a u c h  k e i n e n  M a n n

m e h r .  S o  a l l e i n e  k a n n  i c h  f ü r  e u c h  n i c h t

s o r g e n  u n d  e u c h  k e i n e  Z u k u n f t  g e b e n .  K e h r t

u m  z u  e u r e m  V o l k  u n d  z u  e u r e r  F a m i l i e .  S i e

w e r d e n  f ü r  e u c h  s o r g e n . "

D a  w e i n e n  O r p a  u n d  R u t  n o c h  l a u t e r .  O r p a

g i b t  N o o m i  e i n e n  A b s c h i e d s k u s s  u n d  k e h r t  u m ,

s o  w i e  e s  N o o m i  g e s a g t  h a t .

D o c h  R u t  w i l l  N o o m i  n i c h t  a l l e i n e  l a s s e n .  S i e

s a g t  z u  N o o m i :  " D r ä n g e  m i c h  n i c h t ,  d i c h  z u

v e r l a s s e n  u n d  u m z u k e h r e n .  W o h i n  d u  g e h s t ,

d a h i n  g e h e  a u c h  i c h .  W o  d u  b l e i b s t ,  d a  b l e i b e

a u c h  i c h .  D e i n  V o l k  i s t  m e i n  V o l k  u n d  d e i n

G o t t  i s t  m e i n  G o t t .  W a s  i m m e r  a u c h

g e s c h i e h t ,  i c h  b l e i b e  b e i  d i r . "

A l s  N o o m i  s i e h t ,  d a s s  R u t  d a r a u f  b e s t e h t ,  m i t

i h r  z u  g e h e n ,  r e d e t  s i e  n i c h t  m e h r  l ä n g e r  a u f

s i e  e i n .  S o  z i e h e n  d i e  b e i d e n  m i t e i n a n d e r

n a c h  B e t l e h e m .

aus der Bibel nacherzählt nach Rut 1,6-19a

Bild: (c) Mia B., 7 Jahre



Wer begleitet mich? 
Wer steht zu mir, wenn es mir gut geht und wenn es mir schlecht geht?

 

Impuls für das Gespräch

der mir viel bedeutet 

der jetzt besonders diesen Zuspruch Gottes braucht.

Ich schneide kleine Füße aus (Fußabdruck) und schreibe den Bibelvers
"Wohin du gehst, dahin gehe auch ich (aus Rut 1,16)" hinein. 
Ich schenke den Bibelvers jemanden, 

oder

Idee zum Vertiefen

Bibeltext lesen 

(in der Kinderbibel oder auf diesem Faltblatt)

Welcher Satz ist mir hängengeblieben? 
Ich kann ihn auf dem Faltblatt auch unterstreichen oder einkreisen. 

Für jedes Familienmitglied kann dazu eine eigene Farbe gewählt werden.
Welche Bedeutung hat dieser Satz für mich?

Welche Bedeutung hat dieser Satz wohl im Bibeltext?

Gottes Botschaft entdecken

Die Bibel ist das Wort Gottes. 
Welche Botschaft Gottes teilt uns dieser Bibeltext mit?

Familienseite

Wie geht die Erzählung weiter?

Lest in der Bibel weiter... 

zum Beispiel in der "Neukirchener Kinder-Bibel"  (Irmgard Weth, Kees de Kort)
oder in "Die Bibel für Kinder und alle im Haus" (Rainer Oberthür) 

oder in "Gütersloher Erzählbibel" (Diana Klöpper, Kerstin Schiffner)



Interessantes für Eltern....

In welchem Zusammenhang dieser Bibeltext steht...
Noomi stammt aus Betlehem und war mit ihrem Mann nach Moab geogen. Moab liegt
weit weg von Betlehem. Sie waren nach Moab ausgewandert, weil es in Betlehem
nichts mehr zu essen gab.
Noomi und ihr Mann hatten zwei Söhne. Die wurden groß und heirateten zwei Frauen
aus Moab, Orpa und Rut. 
Dann starb der Mann von der Noomi und dann starben auch noch ihre beiden Söhne.
So war Noomi ganz allein im fremden Land Moab. Ganz allein war sie ja zwar nicht,
weil die beiden Frauen von ihren Söhnen waren bei ihr. Aber für Frauen war es damals
sehr schwer, alleine zu leben. In Betlehem
wohnen die Verwandten von Noomi. Und weil sie gehört hatte, dass die Hungersnot in
Betlehem vorüber war, beschloss sie, wieder nach Betlehem zu gehen. Orpa und Rut
wollen mit ihr gehen. Aber Noomi wollte das nicht, denn die Verwandten von Rut und
Orpa lebten ja in Moab. Diese Verwandten werden auf die beiden Frauen schauen und
ihnen helfen, einen Mann zu finden. Verheiratete Frauen waren damals abgesichert,
alleinstehende und verwitwete Frauen waren darauf angewiesen, dass sich jemand
aus dem Verwandtenkreis um sie kümmert. Deshalb sollten die beiden Frauen in Moab
bleiben und Noomi wollte zu ihren Verwandten nach Betlehem zurückkehren.

In Betlehem ist es dann die Fremde Rut, die für den Unterhalt Noomis sorgt. Durch Rut
erhält Noomi eine neue Familie und ihre Zukunft ist gesichert.
Übrigens, Rut ist die Großmutter von Isais, dem Vater Davids (König David). 

Im Bibeltext zu entdecken...

...die Treue Ruts als Bild für die Treue von Gott JAHWE

...das Bild des Weges: Wir alle sind auf dem Weg und verschiedene Menschen
begleiten uns auf unserem Lebensweg (siehe Anregung Gespräch auf der
Familienseite).
...die Bedeutung der Namen: Der Name Rut bedeutet "Labsal" (etwas, das jemanden
erfrischt) bzw. "Nächste/Gefährtin". Der Name Noomi bedeutet "liebevoll ist Gott",
Noomi selbst nennt sich Mara: "die Bittere". Der Name Orpa bedeutet "die den Rücken
Kehrende". Der Name Betlehem bedeutet "Haus des Brotes" (und ausgerechnet dort
gibt es eine Hungersnot). Welche Bedeutung haben die Namen unserer Familie?

 
 

Für Familien zur Vorbereitung auf die

Eucharistiefeier / Kommunionfeier


